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Herren Landesliga Südsüdwest (Bayerischer TTV)

TSV Schwabhausen II : FC Bayern München III 
Samstag, 11.02.2023, 18:00 Uhr

FC Bayern München III baut Siegesserie aus

Im umdatierten Spiel der Herren Landesliga Südsüdwest (Bayerischer TTV) traf die Mannschaft des
TSV Schwabhausen II am vergangenen Samstag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft des FC
Bayern München III. Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden
relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Luis Wildenauer. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war
Rufus Funkert, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV
Schwabhausen II dieses Match mit einem und der FC Bayern München III mit einem Ersatzspieler
bestreiten musste.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Dinkel / Schnabl
wurden Yahmed / Küster unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Ernst / Haider bekamen dann ihre
Gegner Qu / Funkert beim deutlichen 4:11, 7:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man
neidlos anerkennen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Pielmeier-Güll / Rieger und Aicher /
Wildenauer, die Pielmeier-Güll / Rieger letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Zähler
für das Team verpasste Alexander Yahmed bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen
Rufus Funkert. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Manfred Pielmeier-Güll bei der unterm Strich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Kevin Qu. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand
von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Thomas Ernst bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Raphael Aicher. Das musste man neidlos anerkennen. Einen Erfolg verpasste wenig später
Jürgen Haider beim 7:11, 8:11, 12:10, 4:11 gegen Kilian Dinkel und er konnte das Match unterm
Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie anhand der TTR-Werte
erhofft hatte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 1:6. Zwei Sätze lang fand Luis Kasten gegen Felix Schnabl das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Das Einzel zwischen Lennart
Rieger und Luis Wildenauer endete hingegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Beim Stand von 2:7
gingen die Spitzenspieler des TSV Schwabhausen II und des FC Bayern München III in die Box. Auf
dem falschen Fuß erwischte Alexander Yahmed seinen Gegner Kevin Qu beim eher eindeutigen
Erfolg ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. 2:3 endete wenig später das Einzel zwischen
Manfred Pielmeier-Güll und Rufus Funkert aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Das Einzel zwischen Thomas Ernst und
Kilian Dinkel endete indes mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit
den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 4:8. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Raphael Aicher
zunächst nicht gut aus, so gewann Jürgen Haider im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit
die gesamte Partie. Luis Kasten bekam daraufhin seinen Gegner Luis Wildenauer hingegen beim
klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage des TSV Schwabhausen II geht es nun im nächsten Spiel am 18.02.2023
gegen den TSV Gräfelfing III, während der FC Bayern München III am 17.02.2023 gegen den TSV
Dachau 65 II antritt.

 Statistik:
 TSV Schwabhausen II

Doppel: Yahmed / Küster 0:1, Ernst / Haider 0:1, Pielmeier-Güll / Rieger 1:0 
Einzel: A. Yahmed 1:1, M. Pielmeier-Güll 0:2, T. Ernst 1:1, J. Haider 1:1, L. Kasten 0:2, L. Rieger 1:0 

 FC Bayern München III
Doppel: Qu / Funkert 1:0, Dinkel / Schnabl 1:0, Aicher / Wildenauer 0:1 
Einzel: K. Qu 1:1, R. Funkert 2:0, K. Dinkel 1:1, R. Aicher 1:1, L. Wildenauer 1:1, F. Schnabl 1:0


